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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Unter Bezugnahme auf meine Kreisblatts-Verfügung vom 13. Auguſt cr. weiſe ich die 
Herren Amtsvorſteher hierdurch an, die Verſendung der Stuhlabgänge von Cholera verdächtigen 
erſonen an den hieſigen Kreis⸗Phyſikus oder an die anderen in jener Verfügung namhaft ge⸗ 
machten Aerzte zur bakteriologiſchen Unterſuchung nur in Behältern, welche gegen Zerbrechen, Uns 
dichtwerden oder unbefugtes Oeffnen vollſtändig geſichert find. gehörig verpackt zu bewirken. Die 
Verſchickung ſolcher Abgänge an andere Perſonen, wenn auch zu Unterſuchungen oder zu Studien⸗ 
zwecken, iſt verboten. . 
Danzig, den 5. September 1892. Der Landrath. 
ne Der Rendant Bernhard Szepinski in Conradshammer it zum Schöffen und der Hof⸗ 
deſitzer Robert Boſchke daſelbſt zum ſtellvertretenden Schöffen der Gemeinde Conradshammer ger 
won dieſe Wahlen ſind von mir beſtätigt und die gewählten Perſonen eidesſtattlich verpflichtet 
orden. 


Zn 


Danzig, den 3. September 1892. 
Eee Der Landrath. 
0 In Gemäßheit der Beſtimmungen des Herrn Finanzmintſters vom 20. Mat d. pe. für 
Le erſtmalige Ausführung des Gewerbeſteuer⸗Geſetzes vom 24. Juni 1891 fordere ich ſämmtliche 
rts-Vorſtände des Kreiſes auf, alle vom 1. September 1892 bis 1. April 1893 in dem Be⸗ 
and der bisher von der Beſteuerung ausgeſchloſſenen Gewerbe eintretenden Veränderungen (An⸗ 
und Abmeldungen u. ſ. w.) mir in jedem Falle ſegleich mitzutheilen. 
Danzig, den 2. September 1892. 
Der Vorſitzende des Steuer⸗Ausſchuſſes der Gewerbe⸗Steuerklaſſe IV. 
Landrat h Maurach. 
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4. Sämmtliche Orts vorſteher beauftrage ich, die in der Ortſchaft vorkommenden Erkrankungs⸗ 
fälle und Todesfälle an Cholera mir ſofort täglich anzuzeigen. 
Danzig, den 5. September 1892. Der Landrath. 
Kriegsminiſterium Berlin, den 13. Juli 1892. 


Mllitär⸗Oekonomte⸗Departement. 

Das nach dem Erlaſſe vom 1. Juli v. J. — 933. 5. 91. B 3. — während der vor⸗ 
jährigen Herbſtübungen verſuchsweiſe fortgeſetzte Verfahren der beſchleunigten Liquidtrung der 
Vergütung für den nicht zur Stelle bezahlten Vorſpann iſt nach den Berichten der Militär⸗ und 
Civilbehörden über wiegend günſtig beurtheilt und zur endgültigen Einführung empfohlen worden. 

Im Einverſtändniß mit dem Herra Reichskanzler wird daher beſtimmt, daß beſagtes 
Verfahren auch fernerhin bei den Herbſtübungen anzuwenden iſt, und daß die Vorſpann⸗Be 
ſcheinigungen (bisher Beil. B 1 und B 2 der Ausführungs⸗Inſtruktion zum Friedens⸗Natural⸗ 
leiſtungs⸗Geſetz) künftig allgemein nur nach dem beigefügten Muſter B 1 zu ertheilen ſind. 

Um den Gemeinden die Möglichkeit der Einforderung rückſtändiger Beſcheinigungen unter 
allen Umſtänden zuſichern, wird es in Uebereinſtimmung mit dem Preußiſchen Herrn Miniſter des 
Innern gleichzeitig für erforderlich gehalten, fortan den Geſpannführern bei der Entlaſſung 
militäriſcherſeits ein vorläufiges Anerkenntniß über dle erfolgte veiſtung in Form des angeſchloſſenen 
Muſters aushändigen zu laſſen. 

Dem Königlichen General⸗Kommando die weitere Veranlaſſung hiernach ergebenſt anheim⸗ 
ſtellend, erſucht das Departement Behufs Abſtellung verſchiedentlich zur Sprache gebrachter 
Unregelwäßigkeiten noch beſonders, die Truppen gefälligſt erneut anzumelfen, die Vorſpann⸗Be“ 
ſchelnigungen den Gemeinden ſtets unaufgefordert in kürzeſter Friſt zuzustellen. ſowie auf d 
ſachgemäße Ausfüllung des für die Beſcheinigungen vorgeſchriebenen Formulars Bedacht 
zu nehmen. 
Die gleichmäßige Durchführung des in Rede ſtehenden Liquidations verfahrens wird 
Seitens des Herrn Reichskanzlers bei sämmtlichen Bundesregierungen und zwar unter Mittheilung 
dieſes Erlaſſes, vermittelt werden. | 

J. V. gez. Erfling. | 
An ſämmtliche Königlichen General⸗Kommandos | 
No. 132. 7. 92. B. 3. 

Indem ich Vorſtehendes zur Kenntniß der Ortsbehörden bringe, erſuche ich dieſelben, ſich 
vorkommenden Falles hiernach zu richten. 

Danzig, den 30. Auguſt 1892. 

Der Landrath. 


Truppentheil. Muſter. 
Vorſpann⸗Anerkenntniß⸗ 

Der f % . 1 an . ee 0 n e Se oännie 
Fuhrwerk zur Anfuhr von Verpflezungs⸗ und Bivouaks⸗Bedürfniſſen — Fourage — aus den 
Magazin zu . . . geſtellt. 5 

Ort und Tag: 


(Stempel des Truppentheils oder Unterſchrift.) 
Erläuterungen: Das nicht Erforderliche iſt zu durchſtreichen. 
I. M. J. 3100. 


oe 


Beilage B 1. Beſcheinigung 
für die Gemeinde N. 8 im Kreiſe N. 5 über geleiſteten Vorſpann. 
1 | 2 | 3 | 4 = al 8 10 
Anzahl [Der Vor- Das | Zeit Ent⸗ 
Zweck des Urs ſpann ift E tum fernung 
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Transports] ven jedem 8 8 E 5 2 »1el: E95 
N einzelnen 4 2 22 23 E ve 1919? | wie fonftige 
. . w. ikea Salssssle | ale le 
h 1 2 ey 3 Bemerkungen. 
Gewicht an⸗ 33 le. 
zugeben.) 8 „ 2 
5 > klm Std 
1. Bataillon Zum Trans- 4 2 0. | P. 20 16. 5 Uhrſ7½½ 13 | 5 1 
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Erläuterungen: Zu Spalte 2. Das nicht Erforderliche iſt zu durchſtreichen. 
Zu Spalte 5 und 8. Dieſe Spalten werden von der Gemeinde bezw. dem Land⸗ 
raths⸗Amte ausgefüllt. 
Zu Spalte 9. Dieſe Spalte iſt nur auszufüllen, wenn die Benutzung des Vor⸗ 
ſpanns in die regelmäßige Fütterungszeit fällt. 
N . „ den 16. Juni 18 
Unterſchrift des Kommandeurs bezw. Transpoctführers. 
ad I. M J. 3100. (Name und Charge) 


— ————⏑—jh1. 1 
Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


6. Steckbrief. 

Gegen den Herrmann Thoms, Sohn des Arbeiters Herrmann Thoms aus Oliva, welcher 
fich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Danzig vom 
20. Mai 1892 erkannte Geldſtrafe von 6 „ oder 2 Tage Gefänguiß vollſtreckt werden. Es 
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wird erſucht, denſelben, falls er nicht zahlt, zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß 
zur Verbüßung der Gefängnißſtrafe abzuliefern, auch zu den Akten IX D 168/92 hierher Nachricht 
zu geben. 
Danzig, den 2. September 1892. 
Königliches Amtsgericht 13. 
7. Bekannt mach unn g. | 
Die Amtstage für den Amtsbezirk Zigankenberg werden auf Montag und Donnerftag 
in jeder Woche, von 9 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags feſtgeſetzt. Die Herren Guts⸗ 
und Gemeinde⸗Vorſteher des Bezirks erſuche ich, ſolches in ihren Ortſchaften bekannt zu machen. 
Hochſtrieß, den 1. September 1892. Der Amts- Vorſteher. 
Bruns. 


Nichtamtlicher Theil. 
In der Verlogs-Buchhandlung von A. W. Kafemann erſchien: 


Topographie des Landgerichtsbezirkes zu Danzig 


umfaſſend die neun Landgerichts-Bezirke: 
Berent, Carthaus, Danzig, Dirſchau, Neuſtadt, Putzig, Schöneck, Pr. Stargard und Zoppot. 
Herausgegeben von Oscar u. Landgerichts⸗Sekretär. 
gr. 8. Preis 9 

Diefe Topographie ergiebt die genau berechneten Landweg⸗ und Eiſenbahn⸗Entfernungen 
von jeder Ortſchaft aus nach dem zugehörigen Amtsgericht und dem Landgericht, in den meiſten 
Fällen ſogar die zunächſt gelegenen fahrbaren Landwegentfernungen bis zu drei und vier ver? 
ſchiedenen Eiſenbahnſtationen, ferner die nähere Bezeichnung der Liegenſchaft, als Gemeinde, 
Abbau, Gut, Förſterei u. ſ. w., ſodann die Poſtbeſtell⸗, Amts vorſteher-, Gendarmeriepattouillen⸗, 
Gerichts vollzieher und Amtsgerichtsbezirken, endlich die Bezeichnung der ſonſtigen bis zum Gerichts 

orte vorhandenen Transportmittel, als Poſt, Dampfſchiff ?”. 
85 Chriſtinenhof, Ziegelei p. Schidlitz, ſſt die Schmiede nebſt Wohnung zum Ottober zu 
vermiethen. Näheres daſelbſt bei Willers. j 
10. Eine Dreſchmaſchine nebſt Roßwerk und Strohſchüttler, faft neu, ſowie einen gut er⸗ 
haltenen Verdeckwagen hat zu verkaufen | 
G. Engler, Gr. Walddorf. 


IR. Ein ſehr gut erhaltener 3⸗ſpänniger Dreſchkaſten iſt billig zu verkaufen. 

N Adelhoefer, Schmiedemeiſter, Grebinerfeld bei Prauſt. 
12. Gutes Pferdevorheu, fowte Boggenricht und Maſchinenſtroh kauft 

Hermann Tessmer, Danzig. 
13. Ein Schmied und ein Hofmeiſter finden zu Martini d. Js. bei gutem Lohn und 
Deputat Stellung in Domachau. 
14. 4 überzählige noch ſehr gute Arbeitspferde, 11—14 Jahre alt, wegen Eintanglrens 
junger Pferde, billig zu verkaufen. 
Gr. Kleſchkau bei Gr. Trampken. Berger. 


Redakteur: J. A. Blottner in Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuchdructerei in Danzig. Jopenaaſſe 8 


